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Wir bedanken uns bei allen Mediatoren & Partnern 
in Bochum für die sehr gute Zusammenarbeit!

• Standortpartner
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Das Ethno-Medizinische Zentrum e.V.

• Was ist das EMZ? 

– Gemeinnütziger Verein, 
1989 gegründet, Sitz in Hannover

– Organisiert bundesweit und international Projekte 
zur Gesundheit und sozialen Integration von Migranten

• Was will das EMZ?

– Fachkräfte in Organisationen für den Umgang mit Menschen 
unterschiedlicher Herkunftskulturen sensibilisieren 

– Migranten kompetent machen und empowern

– Integration fördern
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MiMi – Hintergrund und Idee

Migranten habenMigranten haben geringere Informationen und geringere Informationen und 

Kenntnisse Kenntnisse üüberber

•• das das GesundheitssystemGesundheitssystem

•• die  die  ErkrankungenErkrankungen

•• die  die  TherapienTherapien

•• die  die  VorsorgeVorsorge

Einsatz von Transkulturellen Mediatoren  Einsatz von Transkulturellen Mediatoren  
erherhööht die Compliance gegenht die Compliance gegenüüber ber 

Angeboten, Beratung und TherapieAngeboten, Beratung und Therapie
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MiMi-Bausteine Übersicht

Baustein I

Schulung von 
Mediatoren

Landes-
gesundheits-
Wegweiser 

NRW

Baustein V   Öffentlichkeitsarbeit    

Forschung

Baustein II Baustein III

Baustein IV   Evaluation

Mehrsprachige
Kampagnen
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MiMi ist seit 2003 erfolgreich!

•• Angefangen mit Angefangen mit 4 Standorten, , 

•• wird MiMi mittlerweile in wird MiMi mittlerweile in 42 
Städten und Regionen und Regionen 
umgesetzt.umgesetzt.

•• MiMi ist in MiMi ist in 10 Bundesländern
erfolgreich, erfolgreich, 

•• und wird mittlerweile in und wird mittlerweile in 5 
dieser Länder als „Länder-
MiMi“ durchgefdurchgefüührthrt
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• Von 2004 bis 2008 wurden über 781 Mediatoren
aus 68 Herkunftsländern ausgebildet

• In den 1.342 Informationsveranstaltungen, die von den 
Mediatoren angeboten wurden, konnten weit über 17.525
Menschen mit Migrationshintergrund erreicht werden – über 
diese weitere 41.500 Familienmitglieder

• Die Teilnehmer stammen aus 98 verschiednen Ländern

• Die Veranstaltungen wurden in 32 Sprachen abgehalten

Quelle: Salman und Weyers (2009) WHO

MiMi Zahlen, Fakten, Menschen dahinter
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Das MiMi Projekt in NRW

Das Projekt MiMi in NRW wird im Auftrag des…
• Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

des Landes Nordrhein-Westfalen, 

• des BKK Bundesverbandes und

• des BKK Landesverbandes Nordrhein-Westfalen 

• der Janssen-Cilag GmbH

• unter der Leitung des 

Ethno-Medizinischen Zentrums durchgeführt.

Projektteam …
• Ahmet Kimil (EMZ, MiMi NRW Projektleitung)

• Carolin Sobiech (EMZ, MiMi NRW Projektkoordination)

Dauer des Projektes …
• 36 Monate. 

• Projektstart war im Januar 2008.
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MiMi NRW Standorte

Neue Standorte

20082008

� Bochum
� Düsseldorf
� Ennepe-Ruhr-Kreis/ Hagen

20092009

� Kreis Gütersloh
� Köln
� Leverkusen
� Rhein-Sieg-Kreis
� Kreis Düren
� Kreis Mettmann

Bisherige Standorte

20042004--20072007

� Bielefeld
� Münster
� Duisburg
� Essen
� Hamm
� Gelsenkirchen

MiMi wird in NRW an 15 Standorten realisiert
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Blick nach vorne

Von 01/2008 bis 12/2010 …

• Haben wir 7 von 9 Vollschulungen bereits durchgeführt

• Über 250 Mediatoren ausgebildet, 50 Mediatoren kommen noch hinzu

• An 15 Standorten werden ca. 600 Veranstaltungen durchgeführt und evaluiert

• In den 600 Veranstaltungen werden 5.000-7.000 Migranten direkt erreicht

• Gesundheitsleitfäden in 15 Sprachen fertig (30.000 Stück)

Unser Ziel: 

Gesundheit von Eltern und Kindern in NRW fördern
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Erste Auswertung der in 

Bochum ausgebildeten 

MiMi Gesundheitsmediatoren

Stand: 17.08.2009
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MiMi-Schulung in Bochum

Schulungszeitraum: 21. Oktober 2008 – 13. Dezember 2008

Anzahl ausgebildeter Mediatoren (n=24)

3024

26

Anmeldungen

Teilnahmebescheinigung

Zertifikate



MiMi in Nordrhein-Westfalen 13

Themenkatalog Bochum

Theorie:

1. Migration und Gesundheit 

2. Das deutsche Gesundheitswesen

3. Schwangerschaft & Familienplanung

4. Kindergesundheit & Unfallprävention

5. Seelische Gesundheit

6. Alter, Pflege und Gesundheit

7. Ernährung und Bewegung

8. Gesunde Zähne und Mundgesundheit

Praxis:

1. Didaktik und Medieneinsatz

2. Organisation und Planung von 

Info-Veranstaltungen

3. Praxisübung

Die Schulung hatte einen Umfang von 50 Stunden
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Die Mediatoren stammen aus 12 Ländern!

Herkunftsländer der Mediatoren (n=23)
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Die Mediatoren sprechen 10 Sprachen
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Die Mediatoren haben eine gute Bildung!

Bildung der Mediatoren (n=23)
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Viele kommen aus dem sozialen Sektor!

Berufe der Mediatoren (n=23)
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Gesunde Integration gemeinsam in NRW fördern!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


